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Im Marz oder April 1942 geb mir plotzlich Hitler,der inzwi- 
I g D 


schen selbst Ob d.H.war,den Befehl,den General Quartiermeister 
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zu beordern,dem er selbst die Hinsetzure eire s höheren 33-530 


Polizeifuhrers, zunächst in Frankreich,befehlen werde, Meine 


oder 1.5.1942 ein höherer SS-undà Polizeiführer für Frabkreich 


نيا 


der nur fur seine Person dem militarischen Befehlsheber unter. 


stand,wehrend alle fachlichen Weisungen von Himmler gegeben 
wurden, Damitwar dem Militär-Befehlshaber die selbststän- 


dige Ausübung der vollziehenden Gewalt (Exekutive rerenüsr der 


Bevölkerung) entzogen,mit Ausnahme der Fälle von unmittelbaren 
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Angriffen auf die Wehrm cht selbst. 


Des war der Beginn der erst jetzt bekannt gewordenen Uebergrif- 
fe gegen die Bevölkerung,der Judenverfolgung uud der eigen- 
mächtigen Anwendung des "Nacht-und Nebel! Erb sses seitens der 


Polizei usw, 


Fur Belgien hat Himmier deshalb verzichtet,weil der Militir- 
Verwaltungschef Reeder der allgemeinen SS angehörte,er glaubte 
wohl,auf diesen auch so Einfluss gewinnen zu können, Holland 
und Norwegen erhielten wenige Tage re ch der militärischen Be- 
setzung Reichskomnissare als Oberste Verwaltungschefs mit voll- 
2165262067 Gewalt und demit auch je einen höheren SS-und Poli- 


zeiführer, 


Die Vorbereitungen des OfstFeldzuges Winter 41/42 standen von 
vorne herein unter dem Einfluss eines Ressen-und politisch 


weltanschaulichen Krieges nach dem Grum satz; Kempf gegen die 
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aktiven Trager der Kommunistischen Idee und gegen alle aus 

der weltanschaulichen Todfeinschaft aufle benden Widerstande 

im Lande. Obwohl Hitler dieser,seiner Auffassung mehrfach als 

Politiker und Staatsmann Ausdruck verlieh,l tte niemand von 

uns Soldaten damals eine Vorstellung,äss die Zustände sich 

zu einer solchen Entartung entwickeln konnten,wie es gesche- 

hen ist und dass das sein Wille sein könnte, Wit kannten sei- 

ne militärischen F&higkeiten,seine sol atische Zinstellung 

und wir hetten seine crossmiutige und versöhnliche Hal tung beim 

Abschluss des Waffenstillstandes mit Frankreich und in der 

Folgezeit erlebt.Alles dies wurde in einem unlös lichen Wider- 


spruch zu einer Einstellung ge standen haben,,die einen sol- 


chen Kriessverlauf vorhersehen,ja sogar beas ichtigen konnte, 


Eswar im März 1941 -vor dem jugolsawischen Unsturz- als er 
für den damals noch auf Mitte Mai 1941 beabsichtigten Angriff 
auf die Sowjet-Union das war also & Wochen vorher,im Zusammen- 
hang mit dem Anlauf des Eisenbahnaufmarsches) zu den versamnel. 
ten Generalen erstmals über seine Auffassung des weltanschau- 
lich Bedingten,von den normalem Regeln abweichenden Krieges 

und seiner Methoden gesprochen het, Schon damals,nicht erst 
bei der letzten Besprechung Mitte Juni 194l,hatte er Ideen 
entwickelt,die den Gee ralen die Harte des Kampfes,die Gefah- 
ren der kommunistisch fanatisierten Teile der Bevölkerung, 

der Kommissar-Herrschaft und des zu erwartenden Partisanen- 
Krieges aufzeigte,ferner Anrendung dementsprechem er Abwehr- 
methoden vorschrieb, Der Eindruck war un so schwerwlegender, 
und um so m chhaltiger,als er darauf hinwies,@ss er nicht 


eräöle erwerte,dass man ihm aber die 
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richtige Beurteilung der zu em ertem en Verhiltnis se glauben 


musse,weil nur er -nicht die .Generale- den in Deutschland 
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von ihm geführten Kempf und den durch diese Idee fanatisier- 


ten Weltfeim kenne, 


Keinem der Generale -von den wenigen,mit den Kriegsplanen 
vertrauten- ist damals und konnte auch nur der Gedanke kom- 
men,von welchen Methoden dieser Krieg der Soldsten begleitet 


werden sollte,Kein Wort der Ausrottung der Bevölkerung oder 


der Juden, von Messenhinrichtungsen oder Verschleppung in K.- 
Z«-leger ist jemals gefallen, Dagegen wu de die wirtschaft - 
liche Nutzbarmachune des Lendes,Schonung und Sicherung seiner 
Ernte und der Rohstoff-Vorräte stark betont. Kein Gee rel ist 
dam. ls auf den Gedenken gekomen,es sollte -ausser dem Selbst- 
schütz,für den jedes Mittel anzuwenden sei- etwas von unsern 
0ت‎ 1051562 geforder werden,was die Sok atenehre der Wehrmacht 
verletzen müsse, Kein General ist daher damals vorgetreten und 


het Einspruch oder Irotest erhoben,ve nn auch wohl die Wehtzah) 


re 


die Notwendigkeit dieses Krieces innerlich ablehnte und schwer- 
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ste Bedenken und Sorgen gehabt hat, Ganz besonders war dies د02‎ 
"ell,als die Ausmerzung der politischen Aktivisten,Agenten und 


Kommissare,Versagune der Aberkennung als Lriessgefengene für 
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Ich und meine Mitarbeiter het ten keine tiefere Einsicht 
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j in die Auswirkungen der 1701112 chten Himmlers und keine Vor- 
stellung von den moglichen Auswirkungen dieser Vollmachten 
gehabt. 
Des Gleiche re hme ich aud ohne weiteres fur des OH an,das 
cemüs s Führerbefehl die Vereinbarungen mit Himmlers Organen 
setroffen und die Befehle an die achgeordneten Befehlshaber 
des Heeres gegeben hat. 
7). 

Sr Nicht der Ob.d.F. hatte aber in Wirklichkeit die ihm über- 
trarene vollziehende Gewalt und die Macht der Rechtssetzung ` 
und der Rechtswehrung in den te setzten Gebieten,sondern Himi- 
ler oder Heydgrich entschieden eigenmachtign über Leben und 
Tod der Bevölkerung und der Gefangenen,einschliesslich der 
Krieesgefangenen,in deren Lagern sie die Exekutive wehrnah- 
mene 
8). 

Die traditionelle Erziehung und Fflichtauffassung des 
deutschen Offiziers zun be dingungslosen Geh orsam,und der Ver- 

KE antwortlichkeit der Vorgesetzten,hat zu einer (rückschauend 


bedauerlichen) Hal tung geführt,die trotz Erkenntnis der Ge- 
setzlosizkeit und inneren Ablehnens,doch vor Auflehnung gegen 
diese Befehle und Methoden zuruckschreckte. 


oi 
vie 


Ber Führer Hitler-hat seine Autorität und seinen grund- 
sätzlichen Befehl Nr. 1 in unverentwortlicher Welse uns ge- 
cenüber missbraucht. Dieser Befehl Nr. 1 lautete etwa: 

1. Niemand scll Kenntnis haben von geheimen Dingen,die 


nicht in seinen eigenen Aufgabenbereich gehören, 


. Niemand soll mehr erfahren,als er zur Erfüllung der 


Di 


er 


سن[ 








E AP Im 


Y ihm gestellten Aufgaben wissen MUS Se 
3. Niemand soll früher Kenntnis erhalten,als es fur die 
ihm zufallenden Obliegenheiten notwendig ist. 
4. Niemand darf mehr oder früher ceheim zu haltende Auf- 
träge an nachgeordnete stellen weitergeben,als dies 
| zur Erreichung des Zweckes unvermeidlich 14. 
10). 

Were der gesamte Komplex,der aus der Ermächtigung Himin= 
lers im Osten sich entwickelte,vorher bekn nt gewesen,so hat- 
te in diesem Falle erstmalig die führende Generalitat dagegen 
eindeutig Protest erhoben; ds ist meine Ueberzeugunge 
Indem sich diese Ungeheuerlichkeiten,die eine aus der ande- 
ren,schrittweise und ohne vorherige Erkenntnis der Folgen, 
entwickelten,nahm das Verhängnis seinen tragischen Verlauf, 


mit seinen verh£ncnisvollen Folgen. 


——. 


Hierdurch versichere ich an 23846588858: 
dass ich die vorstehenden,mir von meinem Verteidiger Dre 
Dr.Otto Nelte vorgelegten Fragen nach bestem Wissen und 
Gewissen te antwortet habe. Ich bin darüber unterichtet 
dass diese Urkunde als Affidavit dem Internationalen Mili- 
t&rgericht in Nürnberg vorgelegt werden soll. 

Es ist mir bekannt,dss die vorsätzliche oder fahrlassige 
Abgabe einer unrichtigen Hidesstattlichen Versicherung 


mit schwerer Strafe bedroht ist. 


Nürnberg den 29.Marz 1946 
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